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AusdemHathause.DerGemeinderathältinderkommendenWoche
bekanntlichvonDienstagbis FreitagtäglichSitzungenab .

tritt .
DerStadtratamDienstag ,MittwochundFreitagVormittags
zuBeratungenzusammen.- AmDonnerstagvormittagsfindetdie
feierlicheEnthüllungundUebergabedesSaardenkmalssimWwrt¬
heimsteinparkstatt .

ZurKstastropheinFischamendBürgermeisterDr.Weiskirchner
hat andenKriegsministerv .KrobatinausAnlaßderLuft¬
schifferkatastrophein FischamendimNamenderSadtWienein
Beileidstelegrammabgesendet.
EntfallenderEmpfang.WegendlenstlicherVerhinderungdes
BürgermeistersDr .WeiskirchnerentfälltderüblicheMontag-¬
Empfangan22 .. M.imRathauee.
DieneueHauptfeuerwacheinMariahilf.Heutevormittagsfandeine
BesichtigungdervorkurzemfertiggestelltenHauptfeuerwacheam

Mariahilfergürtelin derNähederStadtbahnstationGumpendorfer -¬
straßestattEshattensicheingefunden:StatthalterDr .Freih.
v .Bienerth ,BürgermeisterDr .Weiskirchner,StadtkommandantFZM.
Tikullil,dieVizebürgermeisterHoßundRain,dieGemeinderäte
Angermayer,Brauneiß ,Daberkow,Dobek ,Jung ,Kleiner ,Leitner .
AndreasMayer,JosefMüller ,Neustadtl,Penz ,Schelz ,Siegmeth,
Spalowsky,Wessely,WettengelundWiesinger,Bezirksvorstaber
Bergauer,dieBezirksvorsteher-StellvertreterGlasundKlebinder,
OrtsschulratsobmannZeithammel,vonderBolizeiZentralinspekter
Dr .Pamer ,OberinspektorDrLosik ,BezirksinspektorDriHerzmann
unddie RevierinspektorenJaniezekundSchramm ,PaterFellner ,
Stadtbaudirektor Goldemund ,Obermagistratsrat Dr .Nüchtern ,Ober=¬
bauratPürzl ,dieMagistratsräteFormanckundDrMadjera,Stadt=¬
Physikuskais .RatDr .Pichler ,die MagistratssekretäreBöttger,

Dr .EbermannundDr .Klaus,DirektorBader,Feuerwehrkommandnt
. R.Chitil ,derKommandantdesVerbandesderWienerfreiw.Feuer-¬

wehrenKantnermitseinemStellvertreterSchnobl,etz.-Brand¬
direktorJenischbegrüßteanderSpitzederdienatfreienFeuer-¬
wehroffizieredieFestgäste.DerMagistratsreferentMagistratsrat
Dr .Madjeraführtein einerAnspracheaus :DieGemeindeverwaltung
vonWiendarfeasichmitvollemRechtezurEhreanrechnen,daß
sieschonseitJahrenmitaufmerksamemOhrdenForderungender
ZeitlauschtunddaßsiedengrößtenAufwandanArbeitundGeld-¬
mitelnnichtscheut,umderStadtinjederHinsichteinenderdaßderBauunddieEinrichtungdemZwecke,HabundGutderMit-¬
erstenPlätzeimReigendermodernenGroßstädtezusichern ,Auch
dieses Haueist ein Gliedin der KettevonhervorragendenWohl¬
fahrtseinrichtungen,welchedieGemeindeEieninsLebengerufen
hat .DasFeuerlöschwesenstehtinengsterVerbindungmitdemge-

sämtenKulturlebenundjeweiterdieKulturfortschreitst,umse
größerwirddieMengewertvollerKulturgüter,diejedoch
denAngriffenderElementeausgesetztsind .DieGrößedesScha¬
dens ,dendieseAnzurichtenvermögen ,wächstdahermitderwach¬
sendenKultur .UmsovollkommenermüssendarumauchdieEinrich¬
tungensein ,durchwelchedieseKulturgütervordemFeuergeschützt
werdensollen .DasFeuerwahrwesenverzeichnetin denletzten
JahreneinenenormenAufschwung .DiemoderneFeuerwehrist mitist dieselbeauchim13 .BezirkaneinemschwarzenZwergspitz
Gerätenauegerüstet,derenMschanismuszudenansehnlichsten

DasneueHeimwerdesicherlichOffiziereundMannschaftzu
fröhlicherzielbewußterArbeitanspornen.

DerStatthalterDr.Freih.v .BienerthsprachdemBürger¬
meisteralsOberhauptderGemeindevertretungdieAnerkennung
überdenschönenBanunddiemoderneEinrichtungaus.

Hundswut.AußervielenFällenvonHundswutinanderenBezirken

ausdemHause13 .BezirkNeueWeltgasse18aufgetreten.Die
LeistungendesMaschenenbauergehören,derenBedienungeinedreseHundebesitzerbesondersjeneausdererwähntenGassewerden
SummevonWissenundGenauigkeiterfordert ,derenWirksamkeitaber
aucheineaußerordentlicheist .DieserVervollkomanungderderateHundin darNachtvom13aufden14 . . M.vomHauseantwichen

inderenInneneinrichtungundAnlageallenAnforderungenentspresBezirksamteefürden13 .BezirkoderdemBezirks-Polizei-Kommis¬
chendsondernauchäußerlich schmuckundder Stadt zur Zierde ges Ssriate Hietzing angezeigtwerden .

reichendstehtdasneueGebäudeda .SchonderäußereAnblickbe¬
weist ,daßderverderblichsGrundaeatzendlichumgestoßenworden
iet ,alsmüsseeinöffentlichesGebäudeexnMustervonGeschmack-Stöbergasseim5 .RezirkdurchUebelständebeiderLagerungund

einZeugnisdavongeben,wiewarmdenjenigendieesschufen,dasDemgegenüberteiltunsdieBezirkevertretungMargaretenmit:WohlihrerVanerstadtamHerzengelegenist .

FestgästendenDankfürihrErscheinenausundgabdanneineeinmstrengstenAuftrag,dengesammeltenKehrichtzurGänzewegzu¬
gehendeErläuterungderAnlageundderEinrichtungderAnstaltschaffen.WenntatsächlicheinUebelstandbesteht,sosindhiefürErversichertezumSchlusse,daßdiestädtischeFeuerwehrnachwieinersterLiniePrivatpersenenverantwortlichzumachen,welche
veralleihreKräfteeinsetzenwerdeumihrerPflichtganzund
vollsuanteprechenundschleßmiteinemHochaufdenBürgermeister
unddenStadt -undGemeinderat.

DieHerrenbesichtigtensodanndasHaus,woraufderBürger¬
meistereinenProbealarmanordnete,derzurvollstenZufriedenheit
ausfiel .ImHofewurdesodannein interessanterVersuchzurLö=¬
schungeinesBenzinbrandesmitdemvondenBrandmeisternderstädt .
FeuerwehrStanzigundKönigerfundenenSchaumlöschverfahrenge-¬
macht.DieErfindungbestehtdarin ,daßindieSchlauchlinieein
Apparateingeschaltstd in welchemdie darinonthaltenenSub¬
stanzendurchWasserdruckinSchaumverwandeltwerden,welcherbis
zueinerEntfernungvon30mgescbleudertwerdenkann.

germeisterDr.WeiskirehnerdanktezumSchlusssöffent¬
lichdemStatthalterunddemStadtkommandantanfürihrErscheinen,
sprachdenBeamtenunddenMitgliedernderstädt .Feuerwehrseinen
bentenDankunddieAnerkennungausundgabdemWunscheAusdck.

bürgerzuschützen,stetsinvollstemMaßedienenmögen.Dieneus
Feurrwachesei einBeweis ,daßdieGemeindevertretungallestut ,

dasFeuerwahrweseninWienzueinemmustergiltigenzumachen.

hieraufmitdemBeifügenaufmerksamgemacht,daßderbetreffende
muaucheineVervollkommnungderOrganisationentsprechenundWär .EventuelleverdächtigeErkrankungenvonHundenanErschei-¬

dieseist beiderungeheurenAusdehnungdermodernenGroßstadtnungen,welcheaufderRückseitederQuittungfürdieHundemarke
nuraufdemWegederDezentralisationzuerreichen.Nichtnurangeführtsind ,wollensofortdemAmtstierarztdesmagistratischen

AusdemBezirkMargareten.VereinigenTagenistineinerWiener
TageszeitungBeschwerdegeführtworden,daßdieBewohnerder

losigkeit,NüchternheitundStillosigkeitsein .DasGebäudewirdVerführungdesKehrichtesinempfindlicherWeisebelästigtwerden

DergesamwelteStraßengehrichtwirdtäglich6Uhrfrühausden
BranddirektorJeniechsprachdenExzellenzenunddenübrigsSammelkistenantferntundhatdasStraßenreinigungspersonaleden

dieanderStöbergasseliegendenunverbautenBaugründetrotzdes
bestehendenVerbotesalsAblagerungeplatzfürBettenstroh ,Haus¬
kehrichtetzebenützenundallegewißnurimInteressederBevöl¬
kerungerteiltenWarnungengänzlichunbeachtetlassen.
VerbandderFleischhauerundFleischselcher.AmMittwoch,den
24 . . M.findet im Saale des Stiftskellers inKlosterneuburg

ciedritteVersammlungdesVerbandesderFleischhauerundFleisch¬
selcher-Genossenschaftenin Niederösterreichstatt .Aufder
Tagesordnungbefindensich nebstdemTätigkeitsberichtedesVer¬
bandsvorstehereSchedlundVorlagedesVoranschlages,dieReferate
„ DiezukünftigenHandelsverträge"(BerichterstatterSekretär-¬
StellvertreterderHandels-undGewerbekammerDr. v.Sauter,Ver=¬
bandsvorsteherSchedlundVerbandsvorsteher-StellvertreterRudolf
Vieröckl,Wien) ,„ DieSchlachtungenderLandwirte“(August
Narnleitner ,St .PöltenundAdolfSchödl ,Mistelbach ) ,„Die
VergebungvonFleischlieferungenfürärarischeundsonstigeIffent :
licheInstitute '( GRFerdinandEderundMatthiasGrubitsch,Wien)
und„BeratungübereinVerbandsergen “(Verbandsvorsteher-Stellver¬
treterRudolfVieröckl,Wien)
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